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Diskussionsreihe zur Zukunft globaler Gesundheit 
 

Hochrangiges Treffen der Vereinten Nationen 
zu HIV Juni 2026: Verabschiedung der 
globalen Aids-Strategie in schwierigen Zeiten 

 

Kaminfeuerdiskussion:  

Im Juni 2026 wird bei den Vereinten Nationen in New York erneut ein Hochrangiges 
Treffen zu HIV (UNHLM HIV) stattfinden. Das erste Treffen der Vereinten Nationen zu 
HIV/AIDS fand 2001 statt. Das führte damals zur historischen „Declaration of 
Commitment on HIV/AIDS“, die globale Ziele für Prävention, Behandlung und 
Finanzierung festlegte und HIV/Aids als weltweite Entwicklungs- und Sicherheitsfrage 
anerkannte. Bei den im fünfjährigen Abstand stattfindenden Nachfolgetreffen 
erneuerten die Mitgliedstaaten ihre politischen Verpflichtungen, beispielsweise durch 
die Verabschiedung der messbaren 90-90-90- bzw. 95-95-95-Ziele und den 
zunehmenden Fokus auf Menschenrechte, Schlüsselpopulationen und die Beendigung 
von AIDS bis 2030. 

Während des UNHLM zu HIV soll die von UNAIDS entwickelte globale AIDS-Strategie 
2026–2031 verabschiedet werden. In Zeiten der Schwächung multilateraler Prozesse 
und nationaler Alleingänge im Bereich globaler Gesundheit wird es entscheidend sein zu 
beobachten, wie die Inhalte der globalen Aids-Strategie diskutiert werden: werden sich 
die Kräfte durchsetzen, die Themen wie Menschenrecht, Gendergerechtigkeit und 
„sexuelle und reproduktive Gesundheit und Rechte“ (SRHR) torpedieren? Wie werden 
sich die Länder der Vereinten Nationen gegenüber strittigen Themen positionieren, 
welche „Allianzen“ werden sichtbar werden und welche Stellung wird Deutschland 
einnehmen?  

Das Aktionsbündnis gegen AIDS hat sich in Kooperation mit der Deutsche Aidshilfe und 
medmissio Anfang 2026 an das Bundesministerium für Gesundheit und das 
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Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung gerichtet, um 
die Benennung einer offiziellen deutschen Delegation bei dem UNHLM sowie die 
transparente Einbindung von Vertreter*innen der Zivilgesellschaft in die Delegation zu 
fordern.   

Die Einrichtung einer entsprechenden Delegation gäbe der Zivilgesellschaft die 
Möglichkeit, die Diskussionsprozesse in New York zu begleiten. 

Folgende Themen werden bei der Diskussion unserer „Kaminfeuer“-online 
Veranstaltung im Mittelpunkt stehen:  

• Einordnung des politischen Rahmens des UN HLM zu HIV 2026 und Stellenwert 
zivilgesellschaftlicher Beteiligung  

• Darstellung zentraler Konfliktlinien (u.a. Geschlechterdefinitionen, SRHR, 
Menschenrechte, Schlüsselgruppen), 

• Diskussion der Rolle und Verantwortung Deutschlands sowie unserer Erwartungen  
 

Mit der moderierten Diskussion mit Vertreter*innen des 
Bundesgesundheitsministeriums, des Auswärtigen Amts und der deutschen 
Zivilgesellschaft leisten wir einen Beitrag zur politischen Positionierung im Vorfeld des 
UN HLM. 

Die Veranstaltung wird aufgezeichnet und findet in deutscher Sprache statt.  

Wann: Montag, 20.04.2026 10:00-11:00 Uhr  

Einführung 

• Christine Stegling, Director of Management and Partnerships, UNAIDS  
 

Panelist*innen: 

• Björn Kümmel, Referatsleiter für Globale Gesundheitspolitik im Bundesministerium 
für Gesundheit (BMG) 

• Marianne Therre-Mano, Referentin, Referat Globale Gesundheit, Auswärtigen Amt  
• Sasha Gurinova, Deutsche AIDS-Hilfe 

 
Moderation: 

• Johanna Fipp, Aktionsbündnis gegen AIDS 
• Tanja Siebenbrodt, DSW 
 

Bitte registrieren Sie sich hier   

https://flow.cleverreach.com/fl/0435084d-ca51-4309-b8bf-173db1192246/

